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Zum Titelbild:
„Lauf doch nicht immer weg“ – Begeisterte Besucher 
bei den ersten Vorstellungen. Mehr zu dieser turbulenten 
Komödie und die weiteren Termine auf  Seite 13.

Die Redaktion
des

Leandoblattes
wünscht allen LeserInnen

ein friedvolles
Weihnachtsfest,

Gesundheit und Zufriedenheit
im neuen Jahr 2008

Gemeindeamt am 24.12. und 31.12. 
geschlossen!

Aufgrund der diesjährigen Fenstertagsituation bleibt 
das Gemeindeamt an Heiligabend, den 24.12., sowie 
an Silvester, den 31.12., geschlossen.

VON EINEM ZUM ANDERN...

Elternberatung / Säuglingsfürsorge
Institut für Gesundheits- und Krankenpflege

Die Elternberatung findet jeden 1. und 3. Donnerstag 
des Monats von 14.00 – 16.00 Uhr in der Hauptschule/
Arztraum statt. Wir bieten Ihnen fachliche Beratung bei:

• Pflege des gesunden und kranken Kindes
• Stillen und Stillprobleme
• Ernährungsfragen
• Zahnprophylaxe
• Entwicklung des Kindes bis zum 4. Lebensjahr
• telefonische Beratung
• Babymassage-Kurse, Elternschulungen

Betreut werden Sie und Ihr Baby von Dipl. Kinderkran-
kenschwester Hildegard Flatz und Frau Wilma Larsen.
Tel. 0650/ 48 78 738

Termine:

Dezember 20.12.
Jänner 10.1.
 24.1.
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Telefon-Notrufnummern
Feuerwehr 122   Rettung 144   Polizei 133

VON EINEM ZUM ANDERN... VON EINEM ZUM ANDERN...

Dank den ehrlichen Findern

Anfang November fuhr ich mit dem Bus nach Alber-
schwende, um ein paar Einkäufe zu tätigen. Als ich beim 
Busparkplatz auf den Retourbus wartete, entnahm ich 
meiner Geldtasche den Busfahrschein und verließ meinen 
Platz auf der Sitzbank im guten Glauben, die Geldtasche 
wieder in den Korb gesteckt zu haben. Zu Hause war der 
Schrecken groß, als ich feststellen musste, dass ich meine 
Geldtasche irgendwo verloren hatte. Es dauerte jedoch 
nicht lange, bis mir von der Polizeidienststelle mitgeteilt 
wurde, dass meine Geldtasche samt Inhalt wohlbehalten 
zur Abholung bereit läge.

Die beiden Finder sind Elias Gamper und Sebastian 
Ilmer, beide besuchen die Hauptschule Alberschwende. 
Ihre Handlungsweise hat einen tiefen Eindruck bei mir 
hinterlassen, denn meine Geldtasche enthielt nicht nur 
die üblichen Bankkarten, sondern auch einen namhaften 
Eurobetrag. Über ihre Ehrlichkeit habe ich mich sehr 
gefreut, denn sie vermittelten mir das Gefühl, dass 
Jugendlichen Werte wie Ehrlichkeit und Aufrichtigkeit 
wichtig sind und sie diese auch leben. 

Nochmals herzlichen Dank!

Edeltraud  Dorner

Sonnige Wohnung 

 (ca. 70 m²) mit großem Balkon 
 in Höll 550 zu vermieten.

 Tel. 4939

Suche Reinigungsfrau 

 für 3 Stunden alle 14 Tage.
 Tel. 4939

 Neuwertige, helle 

3-Zimmer-Wohnung 

 mit großer Wohnküche (70 m²) 
 in einem Haus mit 4 Mietwohnungen 
 ab sofort zu vergeben. 
	 Miete	inkl.	BK	€	573,–.	
 Tel. 05574/ 64 8 58.

Suchen verlässliche Reinigungskraft

 ca. 4 Stunden Arbeitsaufwand pro Woche.
 Informationen unter
 Tel. 0664 / 213 56 49 

Alpengasthof Brüggele

 Wir suchen für den heurigen Winter 

freundliche Aushilfsbedienungen 

und Aushilfsmädchen 

 für Service, SB-Theke und Küche.
 Wir freuen uns auf deinen Anruf. 
 Tel. 0664 / 975 08 55
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Liebe Alberschwenderinnen und 
Alberschwender!
Jahresabschlussreden, Jahresabschlussberichte oder 
Jahresabschlussbilanzen haben in der Regel handfeste 
messbare oder jedenfalls ertastbare Werte zum Inhalt. 
In der  für uns nicht mehr immer verständlichen Mana-
gersprache würde von so genannten HARD-FACTS die 
Rede sein. Auf die Gemeinde projiziert, würde von im 
abgelaufen Jahr gebauten Gemeindeobjekten, Kanal- 
und Wasserleitungen, Straßen, Gehsteigen u. ä. berich-
tet werden. Selbstverständlich alles wichtige und für ein 
funktionierendes Gemeinwesen wichtige Infrastruktur-
leistungen.
Im Laufe der vergangenen etwas mehr als drei Jahre 
als Bürgermeister unserer Gemeinde  hat sich in mir die 
Erkenntnis, dass die Dynamik und Entwicklung einer 
Gemeinde  ganz entscheidend - in ihrer Bedeutung aber 
vielfach unterschätzt - auf den Leistungen und Engage-
ments einzelner Bürgerinnen und Bürger gründet, immer 
stärker verfestigt. Eine lebendige, emotional spürbare 
und eine Wohlfühlatmosphäre ausstrahlende Dorfge-
meinschaft kann sich nur entwickeln und nachhaltig 
Bestand haben, wenn deren Mitglieder, d. i. die Dorfbe-
völkerung, sich in möglichst hoher Zahl und in all ihrer 
Vielfalt einbringt.
Ich getraue mir zu behaupten und bin glücklich, dass 
in unserer Gemeinde unwahrscheinlich viele Bürge-
rinnen und Bürger ihre wertvolle Zeit der Dorfgemein-
schaft unentgeltlich zu Verfügung stellen und damit dazu 
beitragen, dass unser Dorf fühlbar lebt. Würde es diese 
Bereitschaft in all ihren Facetten und Ausprägungen nicht 
geben, wäre die Lebensfähigkeit einer Kommune, davon 
bin ich überzeugt, ernsthaft gefährdet.
Es ist mir ein tiefes Bedürfnis, aus Anlass des bevorste-
henden Jahreswechsels ausnahmslos Allen zu danken, 
die ihre Zeit der Dorfgemeinschaft zu Verfügung stellen. 
Sei dies im Rahmen eines Vereines, einer Organisation 
oder als Einzelperson. Wenn ehrenamtliches Engagement 
großteils auch persönliche Erfüllung bringen mag, so soll 
und darf sie seitens der Öffentlichkeit nicht zur persön-
lichen, d. h. privaten Angelegenheit degradiert werden; 
so nach dem Motto: Er oder Sie tut es ja eh gern. Etwas 
„gern tun“, für die Anderen und ohne nach dem Entgelt zu 
fragen „da zu sein“, zeichnet diese Menschen aus. Danke 
daher auch im Namen der vielen Nutznießer. Dazu gehört 
auch die politische Gemeinde.
50 Vereine und Organisationen beherbergt unsere 
Gemeinde. Beinahe lückenlos decken sie alle Interessen-
bereiche des täglichen Lebens eines Menschen ab. Sie 
wirken vielfach nicht nur nach Innen, d. h. ihren Mitglie-
dern gegenüber. Ihr vielfältiges Angebot kommt in einem 
großen Ausmaß der gesamten Bevölkerung unserer 
Gemeinde zu Gute. Darüber hinaus bringen Unzählige, 

nicht in Vereinen organisierte Bürgerinnen und Bürger 
wertvolles Engagement in die Dorfgemeinschaft ein.
Für eine Gemeinde geradezu von existenzieller Bedeutung 
sind die mannigfaltigen sozialen Dienste gegenüber alten, 
kranken und behinderten Mitmenschen. Vor allem ehren-
amtliches Engagement vermittelt den Benachteiligten in 
unserer Gesellschaft die dringend benötigte menschliche 
Wärme und Zuneigung. Herausragendes wird in diesem 
Bereich in unserer Gemeinde geleistet.
Vor dem Hintergrund der zunehmend spürbaren Kälte in 
Wirtschaft und Beruf kommt meines Erachtens der Kultur 
in ihrer ganzen Bandbreite eine immer größere Bedeu-
tung zu. Kultur spricht die Sinne an, wirkt anregend auf 
die Kreativität und regt in unserer „sprachlosen“ Zeit zum 
Gespräch und zur Diskussion ein. Wunderbar, die Entwick-
lung in unserer Gemeinde in den vergangenen Jahren. 
Wer sorgt sich um unsere Sicherheit im Katastrophenfall, 
bei Unfällen, Unwettern und ähnlichen Ereignissen? Viele 
Bewohnerinnen und Bewohner in unserer Gemeinde, die 
sich ihren Mitmenschen gegenüber, wenn sie in Not sind, 
verpflichtet fühlen. Sie stellen sich uns, ungefragt und 
unbeeindruckt vom Wetter oder der Zeitfrage, wenn wir 
Hilfe brauchen, zur Verfügung. Die Unwetter der vergan-
genen Jahre sind Zeugnis davon. Beeindruckend das 
Ausmaß der Hilfsbereitschaft in unserer Gemeinde.
Der Sport, ein idealer Rahmen, Kindern und Jugendlichen  
eine sinnvolle, das soziale Verhalten fördernde Freizeitbe-
tätigung an zu bieten. Beinahe unüberschaubar ist das 
Angebot in unserer Gemeinde. Ein Vielzahl an Funktio-
nären, Trainerinnen und Trainern stellen mit hoher Begeis-
terung ihre Fähigkeiten vorrangig unseren Kindern und 
Jugendlichen zur Verfügung und tragen damit wesentlich 
zu einer positiven Persönlichkeitsentwicklung bei. 
Jugendorganisationen, in Vereinen oder nur lose organi-
siert, richten ihre Adresse an die Jugendlichen in unserer 
Gemeinde. Viele Jugendliche bringen mit ihrem Einsatz 
zum Ausdruck, dass sie ihre eigene Zukunft als auch die 
ihrer Altersgefährten nicht der Belanglosigkeit überlassen 
wollen. Respekt vor allen Jugendlichen, die ihre Freizeit-
betätigung nicht nur im Genuss und der Banalität suchen. 
Schön, was auf diesem Sektor in unserer Gemeinde ange-
boten wird. Wir können stolz auf die „Jungen“ sein.
Bewusst am Schluss sollen all Jene angesprochen sein, 
die sich aus einem tiefen Interesse oder aus einer tiefen 
Überzeugung heraus einer ganz besonderen Sache oder 
einem ganz besonderen Thema annehmen. Frauen und 
Männer in unserer Gemeinde, die oftmals schon seit vielen 
Jahren und in nicht seltenen Fällen ihre ganze Freizeit 
der Öffentlichkeit zur Verfügung stellen. Möglicherweise 
unbedankt, weil ihr Einsatz schon so selbstverständlich 
wahrgenommen wird. Ein großes Dankeschön!
Alberschwende, ein lebendige und lebenswerte 
Gemeinde. Das Verdienst unzähliger Alberschwende-
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rinnen und Alberschwender. Eine schöne Bilanz zum 
Jahresende.
Ich wünsche euch für das kommende Jahr in erster Linie 
Gesundheit und Wohlergehen sowie die notwendige Kraft 
und Energie in der Bewältigung eurer Vorhaben. Alles Gute!

Reinhard Dür
Bürgermeister

Ein Nikolausgedicht

Herr Nikolaus,
du magst uns sehr,
willst reichlich uns

beschenken.
Oh, hilf uns doch
ein bisschen mehr,
auch an die anderen

zu denken.

Gib uns zum Säckchen drum dazu
die schönste deiner Gaben,
dass wir die Menschen,

so wie du,
von Herzen lieb auch haben.

Bei einem Spaziergang ins Schollamoos trafen einige 
Kinder den Nikolaus. Für die anderen Kinder hatte er im 
Kindergarten eine kleine Gabe hinterlassen. Die Freude und 
Begeisterung über den Besuch des Nikolaus war groß!

Das Kindergarten-TeamDie Kinder bestaunen den Nikolaus!

Mit Freude nahmen die Kinder das Nikolausgeschenk 
entgegen.

Leider musste der Nikolaus schon wieder weiter.
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Ski- & Snowboardkurse in 

Alberschwende
Kursangebote 2007/2008

Leiter: Hubert Berchtold – Staatl. gepr. Skilehrer 
Skischulbüro: +43 (664) 58 35 367 

Kurs 1:  Dienstag, 26.12.2007, bis Samstag, 30.12.2007 
Kurs 2:  Dienstag, 02.01.2008, bis Samstag, 06.01.2008 
Kurs 3:  Montag, 11.02.2008, bis Freitag, 15.02.2008 
Kurszeiten: jeweils von 12.30 bis 15.30 Uhr
Aufnahmealter: Ski 5 bis 15 Jahre, Snowboard 8 bis 15 Jahre

Bambini – Kurs

für 3 1/2 – 5-jährige
Anfänger bis leicht Fortgeschrittene
Jeweils von 13.30 bis 15.30 Uhr

Kurs 1: Montag, 21.01.2008, bis Freitag, 25.01.2008
Kurs 2: Montag, 25.02.2008, bis Freitag, 29.02.2008

Praxis Dr. Hinteregger

Information für die Weihnachtsfeiertage:
Am Montag, 31.12.2007, ist die Ordination geschlossen.
An den anderen Werktagen haben wir für Sie geöffnet.

Wir wünschen ein schönes Weihnachtsfest! 

Ihr Praxisteam Dr. G. Hinteregger

Zahnarztpraxis Dr. Albrecht

Wir wünschen allen unseren Patienten

Frohe Weihnachten und

guten Rutsch ins neue Jahr!

Auf diesem Wege möchten wir uns für das uns entgegen-
gebrachte Vertrauen bedanken und hoffen auch weiterhin 
auf gute Zusammenarbeit!

Dr. Traudlinde Albrecht mit Team
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Wichtige Anlaufstellen

Krankenpflege- und Familienhilfeverein
Pflegedienst: Rita Winder, Tel. 0664 / 243 01 61
Einsatzleitung für Mobilen Hilfsdienst und
Familienhilfe:  Annelies Böhler, Tel. 4786
Stellvertreterin Mathilde Hermes, Tel. 4989
Rollender Essenstisch: Veronika Muxel, Tel. 4710,
und Bernadette Fuchs, Tel. 4322

Kindergarten, Tel. 3434

Eltern-Kind-Zentrum und
Spielgruppe, Tel. 0699/ 818 31 809

Mittagsbetreuung im Pfarrheim 2007/2008
Spontanbuchung bis 7.45 Uhr bei Wilma Larsen, Tel. 4180
Montag 11.40 Uhr bis 14.00 Uhr
Dienstag 12.40 Uhr bis 14.00 Uhr
Lange	Mittagspause	=	€	3,–	Mo
Kurze	Mittagspause	=	€	2,–	Mo	oder	Di
Menübeitrag	=	€	4,–

Babysitterdienst
Berchtold Elisabeth, Tel. 0699 / 10 32 95 58

Bücherei
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 15.30 – 17.30 Uhr
Sonntag 09.45 – 11.30 Uhr
Tel. 20 0 44

Ärztlicher Wochenend- und 
Feiertagsdienst im Mittelwald und 
Alberschwende

15./16.12. Dr. Nardin, Egg
22./23.12. Dr. Rüscher, Andelsbuch
24.12. Dr. Hollenstein, Schwarzenberg
25./26.12. Dr. Hinteregger Guntram
29.12. Dr. Rüscher, Andelsbuch
30.12. Dr. Nardin, Egg
31.12. Dr. Rüscher, Andelsbuch
01.01. Dr. Nardin, Egg
05./06.01. Dr. Hollenstein, Schwarzenberg
12./13.01. Dr. Hinteregger Guntram
19./20.01. Dr. Rüscher, Andelsbuch

Falls der Sonntagsdienst geteilt wird, findet der Wechsel 
am Sonntag früh, 7 Uhr, statt.

Der Dienst am Feiertag beginnt um 07.00 Uhr und endet 
am darauf folgenden Werktag um 07.00 Uhr.

Weiters möchten die Ärzte auf die Ordinationszeiten von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 17.00 – 18.00 Uhr hinweisen, 
da eine große Anzahl von Patienten die Ordinationszeiten 
telefonisch erfragen. Notfälle sind natürlich ausgenom-
men.

Die Termine für den ärztlichen Wochenend- und Feiertags-
dienst sind auch über Internet auf der Homepage www.
hinteregger.at unter der Rubrik Notdienst abrufbar. Dort 
werden auch kurzfristige Änderungen laufend aktua-
lisiert.

Dr. Hinteregger Guntram Alberschwende
   Tel.: 05579/4212
Dr. Hollenstein Thomas Schwarzenberg
   Tel.: 05512/3677
Dr. Rüscher Rudolf Andelsbuch
   Tel.: 05512/2317
Dr. Nardin Josef  Egg
   Tel.: 05512/2111
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Altersjubilare

In der Zeit vom 14.12.2007 – 17.1.2008 vollenden:

das 75. Lebensjahr: am
 1. 1. Mustafa Özenc, Burgen 185

das 77. Lebensjahr: am
 2. 1. Gebhard Bereuter, Schwarzen 904/4
 8. 1. Alwin Huber, Rohnen 477
 9. 1. Plone Hopfner, Moos 385

das 80. Lebensjahr: am
 29. 12. Ewald Hopfner, Schwarzen 364
 12. 1. Olga Flatz, Hinterfeld 439

das 82. Lebensjahr: am
 5. 1. Barbara Walluschnig, Hof 23
 8. 1. Maria Graninger, Hof 498

das 83. Lebensjahr: am
 6. 1. Theresia Dür, Stölzlen 38

das 86. Lebensjahr: am
 4. 1. Rosalinde Erath, Müselbach 460
 12. 1. Maria Hopfner, Bühel 170
 17. 1. Ida Peter, Hof 23

das 87. Lebensjahr: am
 12. 1. Erica Helm, Hof 23

das 88. Lebensjahr: am
 15. 12. Erwin Meier, Hof 23

das 93. Lebensjahr: am
 28. 12. Theresia Kohler, Zoll 669

Sponsion

Am 21. April 2007 feierte Herr Andreas Staudacher, 
Bereute 667, an der Leopold-Franzens-Universität 
Innsbruck die Sponsion zum Magister der Sozial- 
und Wirtschaftswissenschaften und am 17. Oktober 
2007 zum Bakkalaureus der Sportwissenschaften.

Stellvertretend für alle Leser gratuliert die Redaktion 
des Leandoblattes sehr herzlich und wünscht Herrn 
Mag. Andreas Staudacher, Bakk.Sport, für seine 
weitere Zukunft privat wie beruflich viel Erfolg und 
alles Gute.
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VERANSTALTUNGEN WINTER/FASCHING                                                       2007/08

Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Ort 

Fr 21.12.07 16.30 Kasperltheather Ekiz EKIZ - Räume
Fr 21.12.07 20.00 "Lauf doch nicht immer weg" Chortheater Hermann Gmeiner Saal 
Sa 22.12.07 20.00 "Lauf doch nicht immer weg"  Chortheater  Hermann Gmeiner Saal
So 23.12.07 16.00 Adventstunde für Kinder  Kulturmeile Mesmers Stall
Mi 26.12.07 20.00 "Lauf doch nicht immer weg" Chortheater Hermann Gmeiner Saal 
Fr 28.12.07 20.00 "Lauf doch nicht immer weg" Chortheater Hermann Gmeiner Saal
Sa 29.12.07 20.00 "Lauf doch nicht immer weg" Chortheater Hermann Gmeiner Saal 
So 30.12.07 17.00 Vorsilvester-Klatsch Tourismusbüro Dorfplatz 
Do 03.01.08 nachm. Kinderfest  Liftbetriebe/Tourismusbüro Zipfellift
Sa  05.01.08 13.00 Preisjassen u. Zuntversamm.  Handwerk+Gewerbe Alb. Taube/Olga´s Festsaal 
So 06.01.08 09.00 Zunftmesse/Checkpoint Lehre Handwerk+Gewerbe Alb. Kirche/H.Gm. Saal 
Fr 11.01.08 20.15 Bauerntreff Bauerbund/Bäuerinnen Hermann Gmeiner Saal 
Sa 19.01.08 20.15 Sängerball LiederMännerChor Hermann Gmeiner Saal 
Fr 25.01.08 14.00 Kinderfasching Elternverein/Fam.Verband Hermann Gmeiner Saal 
Sa 26.01.08 19.30 Faschingszunft-Ball Faschingszunft Alb. Hermann Gmeiner Saal 
Mo 28.01.08 19.45 Vortrag Willam Duftquell Ernst Willam Hermann Gmeiner Saal 
Sa  01.02.08 20.00 Kameradschaftsbundball Kameradschaftsbund Alb. Hermann Gmeiner Saal 
Mo 04.02.08 10.00 Absetzung Gemeindevertr. Faschingszunft Alb. Dorfplatz 
Mo 04.02.08 14.00 Fasnatumzug Faschingszunft Alb. Hinterfeld-Brugg-Hof 
Mo 04.02.08 20.00 Musikball Musikverein Alb. Hermann Gmeiner Saal 
Di 05.02.08 nachm. Schiparty Liftbetriebe/Tourismusbüro Brüggelekopf-Talstation 
So 10.02.08 abends Großer Funken Faschingszunft Alb. Sportplatz 

Konzert-Vorankündigungen

Sa 01.03.08  Musikverein Alberschwende      
Sa 15.03.08  Musikverein Müselbach      
Sa 03.05.08   Männerchor Alberschwende    
       

Kein Anspruch auf Vollständigkeit.       
Änderungen vorbehalten.       

Es gibt noch viele weitere Termine, die zum       
Besuchen und Mitmachen angeboten werden.       
Wir verweisen diesbezüglich auf die interessan-       
ten Vereinsberichte in diesem Leandoblatt und 
unter www.alberschwende.at/veranstaltungen       
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"Sura Kees"

Werner Bereuter von der Höll war fünf Sommer auf der 
Alpe Latons in Bartholomäberg als Senner tätig. Dort wird 
die Montafoner Spezialität "Sura Kees" erzeugt. Diese 
spezielle Köstlichkeit wurde anlässlich der Festveranstal-
tung "Vorarlberg isst... Montafoner Sura Kees" am 26. 
September auf dem Hochjoch in Schruns zur Verkostung 
angeboten.

Von der hervorragenden Qualität überzeugten sich 
Werners "Chefin" Christine Fritsch aus Bartholomäberg, 
Kammerrat Oswald Ganahl und Dir. Gebhard Bechter von 
der Landwirtschaftskammer sowie Helene Urbanec vom 
Wälderstüble.

Vereinsgeschehen… Was ist "Frau Holle"?
"Frau Holle" ist ein Babysitter- und Kinderbetreuungsdienst.
Dieser Dienst wird für Mitglieder des Alberschwen-
der Familienverbandes angeboten. Aus einem Teil der 
Mitgliedschaft	 (€	 13,–/Jahr)	wird	die	Ausbildung	der	
Babysitter-Mädchen finanziert.
Im Frühjahr 2008 wird wieder ein neuer Kurs ausgeschrie-
ben.
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:

Elisabeth Berchtold Tel. 0699/10 3 95 58
Edith Fröwis Tel. 3109

Die Babysitter sind:

Bereuter Bianca Tel. 0664 / 46 10 461

Bereuter Elisabeth Tel. 4123
Bereuter Monika Tel. 4123
Bereuter Sylvia Tel. 4123
Dür Reingard Tel. 3412
Fröwis Raphaela Tel. 3109
Gmeiner Annika Tel. 0699 / 81 81 87 58
Gmeiner Evelyn Tel. 0664 / 97 29 702
Gmeiner Larissa Tel. 0664 / 50 100 50
Hopfner Sabrina Tel. 0664 / 49 33 744
Hopfner Stefanie Tel. 0664 / 92 44 628
Sohm Christine Tel. 0664 / 97 64 428
Sutterlütti Tanja Tel. 0664 / 93 56 322
Sutterlüty Irene Tel. 4345
Winder Patrizia Tel. 3166

Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen unseren 
treuen Eltern für ihr Vertrauen bedanken und freuen uns 
auf neue Bekanntschaften.
Wir wünschen allen Familien eine besinnliche und ruhige 
Weihnachtszeit.

Elisabeth und Edith
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Hurra, hurra der Kasperl ist bald für euch da!

Kasperl – 
eine Wintergeschichte 
wird für euch am
Freitag, 21. Dezember 2007 
um 16.00 Uhr
im Eltern-Kind-Zentrum Alberschwende
gespielt.

Das Stück ist gedacht für Kinder ab ca. 3 Jahren.
Dauer: 30 Minuten
Preis	 pro	Nase:	 €	 2,50	 (50	Cent	 kommen	dem	Ekiz	
zugute!)

Am 1. Dezember stimmte sich das Ekiz-Team mit vielen 
AlberschwenderInnen auf den Advent ein. Bei idealem 
Marktwetter verkauften wir Ekiz-Frauen unsere selbstge-
machten Weihnachtskekse. Gegen kalte Hände und leere 
Mägen servierten wir Orangenpunsch, Kinderpunsch und 
frische Waffeln, die reißenden Absatz fanden.
Mit dem Erlös finanzieren wir uns u.a. notwendige Neuan-
schaffungen im Ekiz!
Danke an alle fleißigen Bäckerinnen und Helferinnen!

Wir möchten euch nochmals auf folgende Veranstaltun-
gen aufmerksam machen:

Komm spielen

An diesem Nachmittag tauchen wir mit Kindern ab 6 
Jahren in die Spielewelt ein. Neue Brettspiele führen uns 
in den Zoo, auf einen orientalischen Markt, zu einem Pfer-
derennen und sogar in die Käseburg. Lasst euch überra-
schen!

Termin: 15. Dezember
 14.00 – 17.00 Uhr
Ort: EKIZ Alberschwende
Kosten:	 €	2,–

Auch Erwachsene sind herzlich willkommen!

Euer Ekiz-Team

Katja, Daniela B., Yvonne, Mirjam, 
Margit, Daniela H., Alexandra, Sabine, 

Melanie, Ingrid, Erika und Michaela 

Kinderparties feiern – aber wie?

Sabine Schwärzler vom Spielwarengeschäft Bienen-
haus verrät uns einige Tipps und Tricks, wie  die nächste 
Kinderparty garantiert gelingt. Von der Einladung und der 
Dekoration bis hin zu den Spielen und Preisen! 
In Zusammenarbeit mit dem Katholischen Bildungswerk!

Termin: 21. Jänner, 20.00 Uhr 
Ort: EKIZ Alberschwende
Kosten:	 €	3,50	für	Ekiz-Mitglieder
	 €	4,–	für	Nichtmitglieder
Anmeldung: Michaela Sohm, Tel. 3501
 bis 14. Jänner

Frühstückstreff (von 9.00 – 11.00 Uhr)

16., 23. und 30. Jänner  

Wir wünschen unseren Ekiz-Gästen und allen Alber-
schwenderInnen eine besinnliche Adventszeit, Frohe 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins Neue Jahr 
2008!
Wir freuen uns euch auch im kommenden Jahr als unsere 
Gäste begrüßen zu dürfen!
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Theater, Theater der Vorhang ging auf …

Das Chortheater feierte am 7. Dezember Premiere mit 
dem Stück „Lauf doch nicht immer weg!“. Autor Philip 
King schrieb dieses Meisterstück des englischen Humors 
während seines Militärdienstes im 2. Weltkrieg. 1945 
wurde das Stück in London uraufgeführt und gehört seit-
dem zu den Klassikern des Theaters.

Pfarrer Lionel Toop (Sepp Gröfler) ist mit der ehema-
ligen Schauspielerin Penelope (Angelika Schwarzmann) 
verheiratet. Diese wird stets von der Kirchenvorstands-
dame Miss Skillon (Roswitha Sohm) argwöhnisch beob-
achtet. Clive Winston (Danilo Lemp), ein einstiger Schau-
spielkollege Penelopes, möchte Penelope im Pfarrhaus 
besuchen. 
Der Besuch des Bischofs (Armin Thaler) wird ebenso 
erwartet wie die Ankunft des Pfarrers Arthur Humphrey 
(Wendelin Sohm). 
Plötzlich jedoch ist im Pfarrhaus – wo man ihn eigentlich 
nicht erwarten würde – der Teufel los, und es wimmelt 
von echten und falschen Geistlichen. Es entwickelt 
sich ein turbulentes Verwechslungsspiel, vom frechen 
Dienstmädchen Ida (Stefanie Hopfner) mit passenden 
Sprüchen kommentiert. Gerhard Immler versucht als 
Sergeant Towers etwas Licht in die unverständliche Situ-
ation zu bringen, doch Benno Winder, als ungebetener 
Gast, vervollständigt das Chaos zusätzlich. 

Kurze Einblicke in die turbulente Komödie sowie 
Kommentare/Kritiken der Premierengäste bietet ein 
Videokurzbericht auf der Homepage www.chorthea-
ter.at (unter „zum Stück“).

Das Stück wird noch an folgenden Terminen, jeweils 
um 20.00 Uhr, gespielt: 
Freitag, 21.12.
Samstag, 22.12.
Mittwoch, 26.12.
Freitag, 28.12.
Samstag, 29.12.
Kartenreservierungen im Gemeindeamt unter 4220-11 
oder karin.hillebrand@alberschwende.at 

WEIHNACHTSTIPP:
Geschenk-Gutscheine für einen Theaterbesuch bei 
Karin im Gemeindeamt erhältlich.

Das Chortheater freut sich auf Ihren Besuch und auf ein 
gemeinsames „Theaterachtele“ nach der Vorstellung auf 
der Galerie.
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Samstag

26. Jänner 2008

Faschings-Zunftball
mit den „ein-fach 3“

im Hermann Gmeiner Saal

Beginn: 20.15 Uhr
Saaleinlass: ab 19.30 Uhr

Verbringen Sie mit uns einen unterhaltsamen Abend.

Kommen Sie maskiert, nobel oder leger.

Happy Hour an der Bar: von 19.30 bis 20.30 Uhr alle 
Bargetränke zum halben Preis.

Auftritte der Kindergarde, Showtanzgruppe, Schal-
meien und weitere humorvolle Einlagen.

04. Februar 2008

Fasnatmätag

10.00 Uhr

Absetzung der 
Gemeindevertretung

14.00 Uhr

Fasnatumzug Alberschwende
Wir hoffen, dass wieder viele Alberschwender Schulklas-
sen, Vereine und Privatgruppen an unserem Umzug teil-
nehmen.

Anmeldungen bis 11.01.2008 bei Gerald Bereuter – Tel. 
3100 oder v.g.bereuter@aon.at – möglich. Bitte um 
Bekanntgabe des Gruppennamens, Motto und Größe der 
Gruppe.

10. Februar 2008
Funkensonntag

Großer Funken Alberschwende
Beim Sportplatz

Auf Ihr Kommen freut sich die
Faschingszunft Alberschwende

Montag 17. Dezember 14.15 – 16.15 Uhr mit Helene
    Pfarrheim
Mittwoch 19. Dezember 10.15 – 11.15 Uhr mit Helene
    Sozialzentrum

Montag 14. Jänner 14.15 – 16.15 Uhr mit Helene
    Pfarrheim
Mittwoch 16. Jänner 10.15 – 11.15 Uhr mit Helene
    Sozialzentrum

"treffpunkt: Tanz"

... die etwas andere Art zu tanzen 
 ist mehr als tanzen!

... fördert die Konzentration, Reaktion, 
 Beweglichkeit, Koordination und Balance...
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Einladung zum Zunfttag 2008

Samstag, 5. Jänner /

Sonntag, 6. Jänner 2008

Erstmalig findet im kommenden Jahr der Handwerker- 
und Gewerbetag auf 2 Tage verteilt statt!

Programm Sa, 5. Jänner:
ab 13.00 Uhr  Preisjassen im Gasthaus Taube
14.00 Uhr Zunftversammlung mit anschließendem  
 Preisjassen in Olgas Festsaal

Programm So, 6. Jänner:
8.45 Uhr Treffen der Handwerker mit dem Alber- 
 schwender Musikverein beim Hermann  
 Gmeiner Saal
9.00 Uhr Hl. Messe
im Anschluss "Ceckpoint Lehre" und Preisverteilung  
 im Hermann Gmeiner Saal

Zum Preisjassen laden wir Sie alle recht herzlich ein! Am 
Samstag werden ab 13 Uhr die Karten im Gasthaus Taube 
ausgegeben.
Um 14.00 Uhr findet in Olgas Festsaal die alljährliche 
Zunftversammlung statt. Anschließend kann bis ca. 22.00 
Uhr gejasst werden!
Am Sonntag marschieren die Handwerker gemeinsam 
mit dem Alberschwender Musikverein auf, um dann um 
9.00 Uhr den Gottesdienst zu besuchen.
Im Anschluss sind Sie herzlich in den Hermann Gmeiner 
Saal zur Preisverteilung und zur Präsentation "Check-
point Lehre" eingeladen. 
Es winken wieder tolle Hauptpreise sowie tolle Sachpreise 
und Gutscheine gesponsert von den Alberschwender 
Gewerbetreibenden – dazu möchten wir uns jetzt schon 
sehr bedanken.
Danken wollen wir auch heute schon den Organisatoren 
von "Checkpoint Lehre", Brunhilde Berlinger und Ewald 
Fetz. Wir sind schon gespannt auf die Präsentation.

Damit wir auch heuer wieder aktuell sind, bitten wir noch 
diejenigen Alberschwender, die im Jahr 2007 bei einem 
Lehrlingswettbewerb teilgenommen, die Meisterprüfung 
abgelegt oder eine Gewerbe An- oder Abmeldung durch-
geführt haben, dies bis zum 31.12.2007 bei Schriftführerin 
Katharina Rüf oder bei Obmann Raimund Dür zu melden! 
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Jahresrückblick 2007 

Das wirtschaftlich und witterungsmäßig recht turbulente 
Jahr 2007 neigt sich seinem Ende zu. Mit einem kurz 
gefassten Rückblick wollen wir nochmals an einige Ereig-
nisse im Alberschwender Seniorenbund erinnern.

Die Obmänner Edwin Gmeiner und Dir. Herbert Klas 
haben keine Mühe gescheut und haben mit ihrem 
bewährten Team wieder ein abwechslungsreiches Jahres-
programm geschaffen. Der Reigen der Veranstaltungen 
wurde gleich nach Neujahr mit einem Bunten Nachmittag 
mit Tanz in der Taube und einem großen Tanznachmit-
tag im Hermann Gmeiner Saal eröffnet. Weiters gab es 
schöne Geburtstagsfeiern und fröhliche Sing- und Spiel-
nachmittage, dabei kommt immer besondere Freude auf, 
wenn Edwin mit seiner „Alberschwender Senioren Band“ 
den Nachmittag mit schönen, harmonischen Klängen und 
bekannten Liedern musikalisch bereichert.

Es ist bekannt, dass das Jassen für viele SeniorInnen 
der Volkssport Nr.1 ist, deshalb wurde dafür auch fast die 
Hälfte der verfügbaren Senioren-Nachmittage reserviert. 
Das Jassen ist ja für die Senioren viel mehr als nur ein 
Spiel! Beim Jassen wird das Gehirn trainiert, es hält die 
grauen Zellen in Schwung und fördert die Konzentration. 
Für weitere Abwechslung im Programm sorgten auch 
noch verschiedene Feiern, Kegelnachmittage, ein Boden-
see-Schiffsausflug und sonstige Ausflüge. Der schöne 
Tagesausflug zur weltberühmten Kirche in St. Blasien 
und dann weiter zum Titisee im Schwarzwald haben die 
fünfzig Teilnehmer sicher noch in guter Erinnerung. 

Unsere Wandergruppe hat der Frühjahrsmüdigkeit schon 
im April den Laufpass gegeben und konnte bei fünf 
schönen Frühjahrs- und Herbstwanderungen mit Dir. 
Herbert Klas neue Energie auftanken. Besonders bei 
einer Tageswanderung vom Formarinsee nach Lech 
durften wir den Zauber der Berge bei strahlendem Wetter 
hautnah erleben. Als weiteres Fitness-Training wurde seit 
Herbst auch wieder fleißig Gesundheits-Gymnastik mit 
Frau Roswitha Eiler vom Kneippverein geübt. 

Man sollte im Leben aber nicht nur an die fröhlichen Stun-
den denken, daher wurde im August auch eine Exkur-

sion zur Besichtigung des Krematorium in Hohenems 
gemacht. Den meisten Teilnehmern war ja der genaue 
Ablauf einer Feuerbestattung noch völlig unbekannt. 
Bei einem Rundgang durch das Krematorium-Gebäude 
wird man berührt, wie ruhig, diskret und würdevoll der 
ganze Akt der Einäscherung erfolgt. Ein sehr informativer 
Vortrag und die Besichtigung der ganzen Anlage bewirkte 
in manchen Köpfen auch ein gewisses „Umdenken“ in 
Bezug auf eine würdige Gestaltung des letzten Weges. 

Heftig klopfte der Tod heuer auch bei den Seniorinnen 
und Senioren an und forderte unerbittlich seinen Tribut. 
Beim Gedenkgottesdienst im Pfarrheim mit unserem 
Pfarrer Mag. Peter Mathei dachten wir besonders an 
unsere heuer verstorbenen Mitglieder: Oswald Spettel, 
Rosa Hrach, Gotthard Haas, Gedeon Rüf und Jos Sutter-
lütti. Gott der Herr lasse sie ruhen in Frieden. 

Die Alberschwender Seniorinnen und Senioren danken 
allen, die ihnen im Laufe des Jahres hilfreich zur Seite 
standen: unseren Obmännern Edwin Gmeiner und Dir. 
Herbert Klas samt ihrem ganzen Team für die Organi-
sation; den Musikanten und Sängern für die schöne 
Gestaltung der Veranstaltungen; unserer Ehren-Obfrau 
Edeltrude Pichler für den „Besuchs-Dienst“ bei kran-
ken und gehbehinderten Mitgliedern, den sie seit vier-
zehn Jahren regelmäßig ausübt und dabei sicher schon 
an die zweihundert Krankenbesuche machte. Danke auch 
allen Fahrern, die sich bei unseren Ausflügen immer samt 
Auto zur Verfügung stellen, sowie auch allen Mitgliedern 
und Freunden für den fleißigen Besuch unserer Veran-
staltungen.
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Programm-Vorschau bis zum 31. Jänner 2008

Am 20. Dezember halten wir eine Weihnachtsfeier mit 
Musik im Gasthof Sonne in Müselbach. Beginn ist um 
13.30 Uhr. 

Am 27. Dezember feiern wir beim letzten Senioren-Treff 
in diesem Jahre den Jahresausklang mit Musik in Olgas 
Festsaal im Wirtshaus zur Taube: Gleichzeitig ist auch die 
Geburtstagsfeier für alle Geburtstagskinder der Monate 
November und Dezember. Zum „Aufwärmen“ beginnen 
wir um 13.30 Uhr mit einer halben Stunde Gesundheits-
Gymnastik mit Frau Roswitha Eiler vom Kneippverein. 

Wir werden uns bemühen, für euch auch im neuen Jahr 
wieder euer liebstes „Süppchen“ zu kochen, daher gibt 
es am 3. Jänner 2008 für alle Jasser gleich einen gemüt-
lichen Jassnachmittag im Gasthof Wälderstüble, 
Beginn 13.00 Uhr.

Am Montag, den 7. Jänner 2008, um 20.00 Uhr gestalten 
die Senioren die Anbetungsstunde in der Merbodka-
pelle.

Am 10. Jänner 2008 halten wir einen Faschings-Tanz-
nachmittag mit der beliebten „Alberschwender Seni-
oren Band“ in Olgas Festsaal im Wirtshaus zur Taube.
Programm-Beginn ist um 13.30 Uhr. 

Vom 15. bis 17. Jänner hat der Vlbg. Seniorenbund eine 
Fahrt zur Wiener Eisrevue mit zusätzlichem Rahmen-
programm organisiert. Für die Fahrt, Hotelkosten und 
Eintritte	sind	pro	Person	im	Zweibett-Zimmer	€	229,– zu 
berappen. Wer noch mitfahren möchte, muss sich bis 
spätestens 20. Dezember bei Edwin anmelden (Tel. 4448). 
Das genaue Programm findest du im neuen Jahrbuch auf 
Seite 33.

Am 17. Jänner gibt es einen Jassnachmittag in der 
Pizzeria Taverna (ehemal. Tannenhof). Beginn ist um 
13.00 Uhr.

Am 24. Jänner treffen wir uns wieder um 13.00 Uhr beim 
Jassnachmittag im Gasthof Wälderstüble. 

Weiters ist ebenfalls am 24. Jänner der Wintersporttag 
mit den Senioren-Landes-Schimeisterschaften sowie 
einem Preisjassen in Furx. Anmeldeschluss ist am 18. 
Jänner 2008 (alles Nähere ist im neuen Jahrbuch auf 
Seite 34).

Am 31. Jänner, dem Gumpigen Donnerstag, ist noch-
mals ein Tanznachmittag in Olgas Festsaal. Programm-
Beginn ist um 13.30 Uhr. 

Der Seniorenbund Alberschwende wünscht allen 
Mitgliedern, Freunden und Bekannten samt ihren 
Familien ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
gutes, gesundes und friedliches NEUES JAHR 2008.

Anton Hillebrand



18

www.fcalberschwende.com

Rückblick auf die 

Jahreshauptversammlung 2007

Im Vergleich zur Jahreshauptversammlung vor einem Jahr 
verlief die diesjährige Ausgabe verhältnismäßig unspek-
takulär ab. Wurde vor einem Jahr ein neuer Vorstand 
gewählt und die lange und erfolgreiche Amtszeit von 
Obmann Armin Huber beendet und gefeiert, so gab es 
diesmal keine Neuwahlen.

Aus diesem Grunde lag heuer der Schwerpunkt auch 
auf den Berichten der Trainer und auf dem Rückblick auf 
das vergangene Vereinsjahr und einer Vorschau auf das 
kommende Jahr. Bei dieser Vorschau gab es dennoch 
einen Höhepunkt, nämlich die Vorstellung des großen 
Gewinnspiels unseres Vereins, das während der gesam-
ten Frühjahrssaison abgehalten wird (s.u.).

Ein weiterer Höhepunkt war der vorletzte Tagesordnungs-
punkt, bei dem Volkmar Schöflinger als Leiter der Projekt-
gruppe „Sportplatzerweiterung“ über den derzeitigen 
Stand der Dinge erzählte. Erfreut konnte er berichten, 
dass seit der letzten Jahreshauptversammlung schon viel 
geschehen ist: Arbeitsgruppen wurden auf Seiten des 
Vereins wie auf Seiten der Gemeinde gebildet, mehrere 
Treffen wurden abgehalten, erste Beschlüsse wurden 
gefasst.

Nach dem Abwägen von Für und Wider hat es sich als 
beste Variante herausgestellt, einen zweiten Rasenplatz 
parallel zum bestehenden Hauptplatz zu bauen. Ziel 
unseres Vereins ist es, noch 2008 mit den Arbeiten begin-
nen zu können. Dazu müssen aber noch einige Verhand-

lungen – besonders was die Finanzierung betrifft – geführt 
und einige Entscheidungen, sowohl von uns im Verein als 
auch von der Gemeinde und von der Diözese als Grund-
eigentümer, positiv gefällt werden.

Details dazu können nachgelesen werden im Proto-
koll unserer Jahreshauptversammlung, das auf unserer 
Homepage zum Download bereit steht.

Einladung zu unseren 

Nachwuchshallenturnieren

Wir veranstalten heuer zum 29. Mal unsere traditionellen 
Nachwuchshallenturniere, zu denen wir, wie jedes Jahr, 
alle Alberschwender und Alberschwenderinnen herzlich 
einladen möchten.

Folgende Termine haben wir festgelegt:

Mannschaft Termin
U 8 Sonntag, 10. Februar 08
U 9 Sonntag, 10. Februar 08
U 10 Samstag, 23. Februar 08
U 11 Samstag, 23. Februar 08
U 12 Sonntag, 24. Februar 08
U 14 Sonntag, 17. Februar 08
U 16 Samstag, 16. Februar 08
U16 Mädchen Samstag, 09. Februar 08
Damen Samstag, 09. Februar 08
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Gewinnspiel 2008

In der Frühjahrssaison 2008 veranstaltet der FC Sohm 
Alberschwende ein großes Gewinnspiel. Bei jedem der 
sechs Heimspiele der 1. Mannschaft gibt es attrak-
tive Preise zu gewinnen. Der Hauptpreis bei der großen 
Schlussverlosung am 24. Mai 2008 ist ein Auto (ein neuer 
Seat Ibiza). Aber auch schon davor warten tolle Preise: 
ein Mountainbike, ein Jahresbedarf an Nudeln und Eiern, 
ein Damen-Wohlfühltag, eine viertägige Städtereise nach 
Paris und ein Partygutschein für 20 Personen. Die Verlo-
sungen finden jeweils direkt im Anschluss an die Spiele statt.

Ein	Los	kostet	nur	€	2,50,	wobei	50	Cent	davon	an	einen	
wohltätigen Zweck (mit Regionalbezug, voraussichtlich in 
Alberschwende) gehen.

Lose gibt es bei vielen unserer Vereinsmitglieder oder im 
Clubheim zu kaufen. Weihnachten ist nicht mehr weit, 
und falls noch jemand auf der Suche nach guten Weih-
nachtsgeschenken ist: Wie wäre es mit Losen unseres 
Gewinnspiels? Für den besten Losverkäufer wurde schon 
eine	Prämie	von	€	100,–	ausgesetzt.

Organisator des Gewinnspiels ist Ferdinand Fink (Tel. 
0664 / 96 06 006), dessen großem Engagement es zu 
verdanken ist, dass dieses Gewinnspiel durchgeführt 
werden kann. Er ist es auch, der alle auftretenden Fragen 
problemlos beantworten kann.

Alle Details sowie alle Neuigkeiten sind auf unserer Homepage 
zu finden.

Ein Wunsch zum Abschluss ...

Wir wünschen allen Mitgliedern sowie allen Freunden 
unseres Vereins segensreiche Feiertage und einen gesun-
den Start in das Jahr 2008!
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Wir laden im Jänner 2008 herzlich ein:

T-BO mit Bianca 
in der HS-Hof

T-BO ist eine Mischung aus Kampfsport und Aerobic. 

Wir trainieren Kondition, Koordination und Kraft.
Für Frauen und Männer, die ein schweißtreibendes und 
kraftvolles Training ohne lange Choreographien mögen. 
Spaßfaktor garantiert!

Mitbringen:  gute Turnschuhe, Trinkflasche, Matte
Wo:  kleiner Turnsaal HS
Wann:  Freitag, 11. Jänner, 18.45 – 19.45 Uhr
 10 Einheiten 
	 Mitglieder	€	25,–
	 Nichtmitglieder	€	35,–
Info/Anmeldung:  Bianca Fröis, dipl. T-BO- und Aerobic- 
 Instruktorin
  Tel. 0664 / 51 36 265

Kick-Power mit Gerda 
in der VS Dreßlen

Kick-Power ist ein modernes Ausdauertraining mit 
Elementen aus Kampfsport und Group-Training. 

Es ermöglicht allen Teilnehmern, ihre eigene Trainingsin-
tensität zu wählen – auch für IHN!

Mitbringen:  gute Turnschuhe, Trinkflasche, Matte
Wo:  Turnsaal VS Dreßlen
Wann:  Mittwoch, 09. Jänner, 20.00 – 21.00 Uhr
 10 Einheiten 
	 Mitglieder	€	25,–
	 Nichtmitglieder	€	35,–
Info/Anmeldung:  Gerda Freuis, Tel. 0664 / 43 69 744
 

Vorschau für Februar – Fastenwoche

Fasten nach Hildegard von Bingen – Begleitete Fasten-
woche mit Susi Pichler

Unser Vorstandsmitglied Susi Pichler absolvierte bei Frau 
Brigitte Pregenzer die Ausbildung zur Fastenbegleiterin 
und wird im Februar eine Fastenwoche für uns durchfüh-
ren. 

Termin: Donnerstag, 21. Februar – Fasteneinstimmung
 Montag, 25. Februar bis Freitag, 29. Februar  
 – Fastenwoche
Details:  folgen im Jänner-Leandoblatt 
Infos: Bei Susi Pichler, Tel. 3281

Auszug aus unserem Programm im Jahr 2007

Unserem Namen Kneipp-Aktiv-Club verpflichtend waren 
wir auch in diesem Jahr sehr fleißig.

Neben unserem Fixprogramm mit 4 Turn- und 2 Aerobic-
Gruppen und Ausflüge der Gruppen freuten wir uns über 
die vielen Besucher bei unseren Veranstaltungen:

Faschingskränzle, Fastenwoche nach Hildegard von 
Bingen, Yoga-Schnupperkurs, Vortrag "Lachen ist die 
beste Medizin", Kochkurs mit Werner Vögel "Leichte 
Fischgerichte für den Sommer", Wandertag, Mittwochs-
wanderungen, Nordic-Walking-Lauftreffs mit Gerda, Yoga 
mit Alice Schwarzmann, T-BO mit Bianca, Lachyoga mit 
Dr. Peter Cubasch, Vortrag von Ing. Hermann Mayer über 
das "Wohnen im Alter", Ausflug zum Christkindlesmarkt 
in Augsburg.
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Wir danken unseren Mitgliedern für die rege Teil-
nahme an unseren Veranstaltungen.

Der Vorstand des Kneippvereins wünscht 
euch eine besinnliche Weihnachtszeit und 
Alles Gute im Neuen Jahr – Glück, Gesundheit 
und Zufriedenheit. 

Ausflug zum Weihnachtsmarkt in Augsburg

Aerobic mit Bianca

Lachyoga mit Peter CubaschRoswithas Gruppe bekommt Besuch

Vortrag Wohnen im Alter
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Versprechensfeier, Jubiläumsfilm und 

Movie Night

Am Samstag, 3. November 2007, durften zehn Kids (fünf 
Wölflinge, vier Wichtel und ein Späher) das Pfadfinder-
Versprechen ablegen. Anwesend bei dieser Feierlich-
keit waren viele stolze Eltern und Geschwister der Kids, 
Obfrau Klaudia Feuerstein, Vize-Obmann Kuno Minatti 
und Ehren-GL, Kassier Helmut Minatti für den Elternrat, 
Gruppenleiter Gerald Minatti, das gesamte Leiterteam, 
die Altrover und so mancher interessierte Pfadi.

Den ersten Programmpunkt im Alberschwender Pfadi-
Heim bildete Werner Amanns informativer Film zum 100-
Jahre-Jubiläum der PfadfinderInnen, der sehr großen 
Anklang fand. Anschließend daran ging es ins kalte und 
nebelige Freie, um den Hauptakt des Tages über die 
Bühne gehen zu lassen  –  die Versprechensfeier!
Nachdem alle "Neuen" ihr "Tüachle" mit Stolz empfangen 
hatten, gab es als kleine Stärkung Pizza-Ecken, Limonade 
und Glühwein. Ob im warmen Pfadi-Heim oder am stim-
mungsvollen Lagerfeuer war jedem selbst überlassen.

Auf den gemütlichen Abschluss der Versprechensfeier 
folgte fließend der Übergang zur "Movie Night". Ja und 
um richtige Kino-Stimmung aufkommen zu lassen, wurde 
während der Filmvorführung  Popcorn und Limonade 
serviert. 
Ein Dank gilt allen Organisatoren und Helfern, die diesen 
gemütlichen Nachmittag und Abend möglich gemacht 
haben.

Nikolausfeier

Heuer besuchte der Nikolaus die Alberschwender Pfad-
finder bereits am Sonntag, den 2. Dezember 2007. Grup-
penleiter Gerald Minatti konnte in der gut besuchten 
Turnhalle viele Pfadis und Pfadi-Freunde zu einer stim-
mungsvollen Nikolausfeier begrüßen.
Um das Warten auf den Nikolaus zu versüßen, wurde 
neben leckeren Kuchen auch wieder ein tolles Programm 
geboten. Die Wichtel und Wölflinge hatten mit ihren 
Leiterinnen Judith Bereuter, Sandra Huber, Tanja Huber 
und Ulli Fink mehrere Lieder und einen beeindruckenden 
Lichtertanz einstudiert und wurden für ihren Auftritt mit 
viel Applaus bedacht.
Und dann war es so weit  –  der Nikolaus betrat mit 
seinem Begleiter Knecht Ruprecht den Saal. Und auf 
einmal war es mucksmäuschenstill  –  unzählige Kinder-
augen sahen ganz andächtig nur noch den Nikolaus mit 
seinem roten Gewand und weißen Bart. Und auch heuer 
wieder erzählten begeisterte Kinder dem Nikolaus, was 
sie bei ihren Pfadi-Gruppenstunden am liebsten machen 
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und hielten stolz den Nikolausstab, als der Nikolaus die 
mitgebrachten Säckchen verteilte. 
Wie jedes Jahr war also auch die heurige Nikolausfeier:  
einfach ergreifend und schön!

Betlehem-Licht

Wie in den vergangenen Jahren wird das Friedenslicht 
wieder von den Alberschwender Pfadfindern in unsere 
Gemeinde gebracht und verteilt.
Am Montag, 24. Dezember 2007, kann das Betlehem-
Licht ab 7.00 Uhr beim Sparmarkt  Dornbach und bei 
der Bäckerei Lang abgeholt werden. Nachmittags wie 
gewohnt nach der Kindermette. 

Die Alberschwender Pfadfinder wünschen Allen
ein gesegnetes Weihnachtsfest

und "Gut Pfad" für 2008.

Bauerntreff 
Freitag, 11. Jänner 

20.15 Uhr

im Hermann Gmeiner Saal

Aufgrund einer Terminkollision findet der Bauerntreff in 
diesem Jahr bereits zu Beginn des Faschings statt. 

Auf die Einlagen dürfen Sie jetzt schon gespannt sein…

Für die musikalische Unterhaltung sorgen die

Bergspatzen
Wir, die Alberschwender Bäuerinnen & Bauernbund, freuen 

uns, Sie am Freitag, den 11. Jänner begrüßen zu dürfen.

                                                                 gesponsert von

Der CHOR St. MARTIN wünscht allen LeserInnen 
schöne Feiertage und alles gute im neuen Jahr.
Aus Platzgründen wird der Vereinsbericht auf Jänner 
verschoben.
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10 Jahre First Response-Team 
Alberschwende

Am 23. November 2007 konnte die Rotkreuz-Ortsstelle 
Alberschwende unter Leitung von Ortsstellenleiterin 
Manuela Schwendinger das 10-jährige Jubiläum des 1. 
Vorarlberger First Response-Teams feiern. Ein Rückblick  
auf die 10-jährige Tätigkeit und ein Podiumsgespräch 
zeigten die Notwendigkeit von First Respondern sowie 
deren außergewöhnliche Leistungen. Als Gäste konnten 
u.a. Bürgermeister Reinhard Dür, LRKdt. Werner Meisin-
ger, Kdt. Walter Egender und Dienstführer Franz Ratz 
von der Rettungsabteilung Egg sowie die Ortsstellenlei-
ter Wernfried Bilgeri aus Buch und Elmar Böhler aus Au 
sowie Geschäftsführer Gustl Eiler von den Alberschwen-
der Liftbetrieben begrüßt werden.

Die 10 First Responder in Alberschwende sind ausge-
bildete Rettungs- und Notfallsanitäter und werden bei 
Notfällen von der Rettungs- und Feuerwehrleitstelle (RFL) 
alarmiert. Sie befinden sich im Einsatzfall in der Nähe eines 
Notfallortes und sind somit rascher beim Patienten als ein 
Rettungsfahrzeug, welches in der Regel einen längeren 
Anfahrtsweg hat. Bei 71% aller Einsätze in den letzten 10 
Jahren waren die Alberschwender First Responder inner-
halb 5 Minuten, in 99% aller Einsätze innerhalb von 10 
Minuten ab der Alarmierung vor Ort. Insgesamt wurden 

1249 Helfer bei 420 Einsätzen eingesetzt. Hinter diesen 
420 Einsätzen stehen die persönlichen Schicksale von 
472 Patienten, die in ihrer Notsituation schnelle und wert-
volle Hilfe von den First Respondern erfahren haben.

Alle First Responder stellen sich freiwillig und unentgelt-
lich in den Dienst für den Nächsten. Trotz der Freiwilligkeit 
und der Tatsache, dass sich ein Drittel aller Einsätze in der 
Arbeitszeit der Helfer abspielt, war die Verfügbarkeit der 
Alberschwender First Responder mit 97% extrem hoch.

Die wesentlichen Vorteile vom First Response-System 
sind, dass das therapiefreie Intervall (Zeit ohne gezielte 
Hilfe zwischen Alarmierung und Eintreffen des Rettungs-
dienstes) oft wesentlich verkürzt wird. Lebensrettende 
Sofortmaßnahmen können zwischen fünf und zehn Minu-
ten schneller als bisher eingeleitet werden und somit 
wird eine effizientere Erstversorgung von Notfallpatienten 
gewährleistet.

Dem Alberschwender Beispiel sind mittlerweile viele 
Gemeinden gefolgt. Bereits in 34 von 96 Vorarlberger 
Gemeinden gibt es First Responder, die Tag und Nacht 
unentgeltlich für Einsätze zur Verfügung stehen! 
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Liebe geben, Stunden schenken,
mit dem Herzen wieder denken, 
Hoffnung zünden, Sorge teilen, 
Zeit bemessen, still verweilen, 
Schweigen können, Frieden stiften,
nicht alles wollen, still verzichten,
Nachbar sein in seinem Kreise,
Nächster sein auf seine Weise.
 
Auf diesem Wege wünsche ich allen 
AlberschwenderInnen ein besinnliches
Weihnachtsfest und ein glückliches und
erfolgreiches Neues Jahr!

Mit herzlichen Grüßen
 
  

SPANISCH - Sprache erleben
Curso de español 1 (ohne Vorkenntnisse)

Termin:  19.2.2008 bis 06.5.2008 / 24 Std.

Kurstage:  jeweils Dienstag, 18.30 bis 20.30 Uhr 
 (nach Bedarf 1x Samstag Vor- oder Nachm. 4 Std.)
 Kursalternative: Vorm. 09.30 bis 11.30 Uhr
Kursort: Ortszentrum Alberschwende (Details folgen)
Kursbeitrag:		€	179,–	+	Lehrbuch
Teilnehmer:  mind. 6 und max. 8 Personen

Infos und Anmeldungen bei Natalie Kreutzer unter: 
Tel. 83 1 44 oder per E-Mail: udo.redtenbacher@aon.at

Anmeldeschluss: 25. Jänner 2008

Kursleiterin: 
Natalie Kreutzer
Eidg. Dipl. Übersetzerin
6861 Alberschwende, Schwarzen 903a
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Firmung 2008

Mit dem Beginn des neuen Kirchenjahres startet auch die 
Firmvorbereitung 08 für 42 junge Menschen in unserer 
Gemeinde. Bei der Rorate am 04.12.07, gestaltet von 
einer Firmgruppe der „alten“ Firmlinge, machten einige 
sich Gedanken:
Haben wir uns verändert?
Bin ich durch die Firmung ein ganz anderer Mensch 
geworden?
Die Antwort war: Nein. Aber wir haben viele Menschen 
besser kennen gelernt, von Nöten Anderer erfahren und 
versucht, ihnen zu helfen. Wir sind zu einer Gemeinschaft 
zusammengewachsen. Schöne Erlebnisse haben uns 
bereichert.

Das Motto "Gott reicht uns die Hand"  hat die Firmung 
2007 begleitet. Mit einer symbolischen Hand aus Lebku-
chen übergaben die bereits Gefirmten den neuen Firmlin-
gen die Firmvorbereitung, die 2008 unter dem Motto 

„miteinander – füreinander“ 
steht.

Sternsingerrouten

Freitag, 04. Jänner 2008
Stauder, Henseln, Achrain, Schwarzen entlang der 
Bundesstraße bis Hopfner Ewald
Tannen, Dreßlen, Vorholz, Reute
Hof rechts der Bundesstraße, Zipfel, Bühel
Rohnen und Hinterfeld

Samstag, 05. Jänner 2008
Schwarzachtobelstraße
Unterfischbach alle rechts der Bundesstraße, Burgen
Engloch, Weitloch, Näpfle, Reute
Hof links der Bundesstraße, Siedlung

Sonntag, 06. Jänner 2008
Oberfischbach, alle links der Bucherstraße, Rotach, 
Abendreute
Nannen, Lanzen, Feld
Maltach, Bühelin, Hinteregg, Ahornach, Höll, Moos, Eck, 
Fohren
Hag, Schwarzen, Hof ehemals Lina Arns
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Krankenkommunion

Jänner

Di, 08.01.  
ab  14.00 Uhr Hof, Bühel, Hinterfeld, Rohnen

Mi, 09.01. 
ab  14.00 Uhr Dreßlen, Nannen, Lanzen, Tannen

Di, 15.01. 
ab  14.00 Uhr Unterrain, Siedlung

Mi, 16.01. 
ab  14.00 Uhr Hermannsberg, Achrain

Jahrtage

Sonntag, 16. Dezember
Maria, Frieda und Christina Flatz, Ahornach

Sonntag, 23. Dezember
Hubert Bereuter, Georg und Johanna, Eck
Eugen Willam, Lanzen
Josef Graf, Moos      

Weihnachten, 25. Dezember
Manuela Freuis, Tannen

Fest des Hl. Stephanus
Hans Feldkircher, Rohnen
Fam. Xaver und Kreszenzia Gmeiner
Johann und Sophie Gmeiner, Maltach
Klara Schedler, deren Eltern und Geschwister, Vorholz

Sonntag, 06. Jänner
Erscheinung des Herrn – Dreikönig
Josef Eiler, Rohnen
Peter Bereuter und Agatha, geb. Franz
Franz Bereuter und Eltern, Hermann
Beda und Elsa Böhler, Hof
Josef Flatz und Josef Feuerstein, Hinterfeld
Familie Metzler, Stauder
August und Rosa Natter, geb. Stadelmann, Stauder
Anton Rusch, Weitloch

Sonntag, 13. Jänner
Anton Hopfner, Siedlung

Sonntag, 20. Jänner
Sepp Feuerstein, Höll
Laura und Eduard Urbanek

18.11.   Lorenz Schertler, Tannen 994
18.11    Anja Maria Hirschfeld, Halden 997

Beichtgelegenheit

Jeden Freitag von 18.00 Uhr – 19.00 Uhr
(notfalls beim Pfarrhaus läuten)

Samstag, 22. Dezember 
von 08.00 – 12.00 Uhr
von 14.00 – 16.00 Uhr

Anbetung

Montag, 07.01., in der Merbodkapelle
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  3. Adventsonntag
Sa 15.12.   19.30 Uhr  Vorabendmesse
So 16.12.   09.00 Uhr  Hauptgottesdienst
  10.30 Uhr  Familienmesse

  4. Adventsonntag
Sa 22.12.   19.30 Uhr  Vorabendmesse
So 23.12.   07.00 Uhr Frühmesse
  09.00 Uhr Hauptgottesdienst 

  Heiliger Abend
Mo 24.12.    16.30 Uhr  Kinderfeier
  22.00 Uhr Einstimmung mit Bläsern
  22.30 Uhr  Weihnachtsmette mit 
    Kirchenchor

  Hochfest der Geburt des Herrn
  Weihnachten
Di 25.12.    09.00 Uhr Festgottesdienst
    mit Kirchenchor
  14.30 Uhr  Vesper

  Hl. Stephanus
Mi 26.12. 09.00 Uhr Hauptgottesdienst
  10.30 Uhr Familienmesse

  Fest der Hl. Familie
Sa 29.12. 19.30 Uhr  Vorabendmesse
So 30.12. 07.00 Uhr Frühmesse
  09.00 Uhr Hauptgottesdienst

Gottesdienste
  Hochfest der Gottesmutter Maria
  Neujahr 2008 – Weltfriedenstag
Mo 31.12. 19.30 Uhr  Dankgottesdienst
Di 01.01. 09.00 Uhr Hauptgottesdienst

  Erscheinung des Herrn
  Dreikönig – Handwerkertag
Sa 05.01. 19.30 Uhr Vorabendmesse
So 06.01. 09.00 Uhr Hauptgottesdienst
    jeweils mit Salz- und 
    Wasserweihe
    keine Familienmesse 

  Taufe des Herrn
Sa 12.01. 19.30 Uhr Vorabendmesse
So 13.01. 07.00 Uhr Frühmesse
  09.00 Uhr Hauptgottesdienst

  2. Sonntag im Jahreskreis
Sa 19.01. 19.30 Uhr Vorabendmesse
So 20.01. 09.00 Uhr Hauptgottesdienst
  10.30 Uhr Familienmesse


